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18. Wahlperiode Eingang: 1.7.2026 

 

 

 

 

Antrag 

der Abg. Viviane Sigg u. a. SPD  

 

Klimaanlagen im Regionalverkehr in Verantwortung des Landes 

 

 
Der Landtag wolle beschließen, 

die Landesregierung zu ersuchen 

 

zu berichten, 

 

1. wie viele Zugeinheiten bzw. Einzelwagen derzeit mit Klimaanlagen im Regionalverkehr im Auftrag 

des Landes unterwegs sind; 

 

2. wie viele Altfahrzeuge bzw. Einzelwagen ohne Klimaanlage unterwegs sind; 

 

3. wie sich die Zahl der Einheiten ohne Klimaanlage seit 2021verändert hat; 

 

4. inwiefern die Landesregierung bei Ersatzfahrzeugen, z. B. für den Einbau von ETCS in Regelfahr-

zeuge, vertraglich auf Fahrzeuge mit Klimaanlagen besteht; 

 

5. für welche Höchsttemperaturen aktuell die Klimaanlagen in den Zügen des Regionalverkehrs ausge-

legt sind; 

 

6. für welche Höchsttemperaturen künftig die Fahrzeuge und Einzelwagen ausgelegt werden sollen; 

 

7. ab wann mit dem Einbau leistungsfähiger Klimaanlagen begonnen werden soll; 

 

8. wie viele Meldungen über defekte Klimaanlagen im Regionalverkehr ihr seit 2021 bekannt geworden 

sind; 

 

9. wie sich diese Zahl insbesondere in den Hitzeperioden seit 2021 entwickelt hat. 

 

 

1.7.2026 

 

Sigg, Binder, Dr. Weirauch, Dr. Fulst-Blei, Steinhülb-Joos SPD 

 

 

 

B e g r ü n d u n g  

 

Die Auswirkungen des Klimawandels machen auch vor dem Regionalverkehr in Baden-Württemberg nicht 

Halt. Höhere Temperaturen und längere Hitzeperioden ergeben auch neue Herausforderungen für Klima-

anlagen im Zugverkehr. Die Auslegung auf höhere Höchsttemperaturen muss angepasst werden, ebenso 

stellt sich die Frage, ob überhaupt noch Fahrzeuge bzw. Einzelwagen ohne Klimaanlagen im Sommer für 

die Fahrgäste zumutbar sind. 

 


